
OKTOBER

PORTRÄT EINER JUNGEN FRAU  
IN FLAMMEN   
(R: Céline Sciamma, OmU 120 Min.)

FILM UND GESPRÄCH 
DO., 31. OKTOBER 2019, 20 UHR 
MAL SEH’N KINO



Mitwirkende 
Dr. Stephanie Hauschild, Kunsthistorikerin, Darmstadt
 
Veranstaltungsort 
Mal Seh’n Kino 
Adlerflychtstraße 6, 60318 Frankfurt 
www.malsehnkino.de 
 
Eintritt 
8 Euro, ermäßigt 7 Euro 
 
Tickets 
069 . 597 08 45 
 
Leitung 
Dr. Margrit Frölich, Vorsitzende Evangelische Filmjury, 
Studienleiterin Evangelische Akademie Frankfurt
 
Der »Film des Monats« der Jury der Evangelischen Filmarbeit 
ist die einzige durch eine Jury vergebene Auszeichnung für einen 
aktuellen Kinofilm. Die Arbeit der Jury wird vom Filmkulturellen 
Zentrum im Gemeinschaftswerk der Evangelischen Pub lizistik 
(GEP) betreut.  www.filmdesmonats.de

Die Evangelische Filmjury empfiehlt 

PORTRÄT EINER JUNGEN FRAU 
IN FLAMMEN 
als Film des Monats Oktober 2019

Ende des 18. Jahrhunderts, auf einer abgelegenen Insel in der 
Bretagne: Die Malerin Marianne soll ein Hochzeitsportrait der 
adeligen Héloïse anfertigen, was allerdings heimlich geschehen 
muss, da diese nicht verheiratet werden will und sich weigert,  
Modell zu stehen. So beobachtet Marianne ihr Sujet bei gemein-
samen Spaziergängen und malt sie später heimlich aus dem 
Gedächtnis. Der Film der französischen Regisseurin Céline  
Sciamma greift die großen Themen der Moderne auf: individu-
elles Begehren, weibliche Emanzipation, bürgerliche Gleichheit. 
Ein gelungenes Drehbuch und brillante Darstellerinnen machen 
den Film zu einem bewegten Gemälde: Blicke prägen die Be-
ziehungen, und diese prägen wiederum die Blicke. 


